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Internationale Einsätze 
 
Europameisterschaften Feldbogen 2011  
Montevarchi, 13. – 17.09.2011  
 

Titel für deutsches Herrenteam 
 
Durch seinen 1. Ranglistenplatz qualifizierte sich Karl-Heinz Clauter (BSC 
Oppenheim) für das Team des Deutschen Schützenbundes für o.a. 
Europameisterschaften. Hier gewann die deutsche Mannschaft in der Besetzung 
Sebastian Rohrberg, Marcus Laube und Karl-Heinz Clauter den Europameistertitel. 
In der Einzelwertung belegte er den 9. Platz. 

 
Europameisterschaft Halle 2011  
Salou,  21.-27.03.2011 
 
Mit dem neuen Landesrekord von 571 Ringen hatte sich die noch Jugendliche Lisa 
Oswald  für die Hallen-Europameisterschaften im Bogenschießen in der Juniorinnen-
Mannschaft qualifiziert.  
Sie belegte dort den 9. Platz in der Einzelwertung, mit der Mannschaft gelang ein 
hervorragender 5. Platz. 
 

European Junior-Cups 
Echmiadzin / ARM vom 15.-22.05.2011  und Paphos / CYP vom 18.-24.07.2011  

 
An beiden Wettbewerben nahm die Bundeskader-Schützin Lisa Oswald (BSC 
Vorgebirge) erfolgreich teil, im armenischen Echmiadzin erzielte sie mit 1.283 Ringen 
einen neuen Landesrekord, in Paphos war sie mit 1.277 Ringen nur geringfügig 
schlechter. 
In seinem ersten Jugendjahr setzte Bundestrainer Viktor Bachmann auch unseren 
Bundeskaderschützen Carlo Schmitz (TuS Grün-Weiss Holten) beim EU-Junior Cup 
in Paphos ein. 

 
Junioren-Weltmeisterschaft 2011  
Legnica / POL vom 22.-27.08.2011 
 
Zu den vorgenannten gesellte sich dank erfolgreicher Qualifikation Marc Lammerich 
(BSC Vorgebirge) in der Compound Juniorenklasse. Mit 676 Ringen erzielte er in der 
Qualifikation persönliche Bestleistung und einen neuen Landesrekord. 
Carlo Schmitz als bester Deutscher in der Qualifikation mit guten 1.292 Ringen sowie 
Lisa Oswald mit 1.276 Ringen bestätigten ihre guten Leistungen in der Saison. 
Leider fehlten die Drei bei den parallel stattfindenden Deutschen Meisterschaften. 
 
 



Nationale Meisterschaften 
 
DM Bogen Halle 2011 
Dietzenbach, 04. – 06. März 2011  
 

Vier DM-Titel für den RSB in wichtigen Klassen  
 
Eine äußerst erfolgreiche Deutsche Hallenmeisterschaft in Dietzenbach feierten die 
Bogenschützen des Rheinischen Schützenbundes. Mit Dirk Tuchscherer (KKB Köln) 
nach großartigem Stechen in der Schützenklasse und den Kaderschützen Carlo 
Schmitz (TuS Grün-Weiss Holten) und Lisa Oswald (BSC Vorgebirge) in den 
Jugendklassen beherrschten die Rheinländer wichtige Klassen. Den vierten Titel 
holte Petra Nüssgens-Patz (Bogenschützen RSG Düren) in der Damen-Altersklasse. 
 
Drei Schüler A unter den ersten 10 in dieser Klasse, ein hervorragender 3. Platz 
durch Paul Heine (TV Cochem) mit 573 Ringen in den Juniorenklasse sowie die 
vierten Plätze der Junioren-Mannschaft des BV Baesweiler (Stefan Fassbinder, Timo 
Seifert, Markus Timmermanns) sowie der Schüler-A-Mannschaft des BSC 
Oberhausen (Hendrick Boelling, Julius Domroes, Cederic Busch) zeigen die Stärke 
des Rheinischen Nachwuchses. 
 
Schon Stammgast auf dem Treppchen sind die Altersschützen des BS Opladen, 
diesmal holten sie mit den Schützen Thorsten Gahlow, Ralf Dill-Roth und Dietrich 
Neumann die Vize-Meisterschaft.  
 
 

DM Feldbogen 2011 
Pfreimd, 30. / 31. Juni 2011  
 

Titel in der Blankbogenklasse 
 
Ein erfolgreicher Altersschütze ist Carl-Heinz Clauter (BSC Oppenheim), der mit 624 
Ringen Deutscher Meister der Blankbogenschützen wurde und mit dieser Leistung 
die besten Schützen übertraf.  
 
Einen hervorragenden 3. Platz belegte Thomas Zilinski (TV Rheydt) in der 
Schützenklasse Recurve. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



DM Bogen FITA im Freien 2011  
Feucht,  26.-28. August 2011  
 

Viele Treppchenplätze 
 
Vom 26. bis 28. August fanden die Deutschen Meisterschaften FITA im Freien in 
Schwarzenbruck bei Feucht statt. Es sollten für den Rheinischen Schützenbund 
medaillenträchtige Wettkämpfe werden, obwohl mit den Titelverteidigern in der 
Jugendklasse, Lisa Oswald (BSC Vorgebirge) und Carlo Schmitz (TuS Grün-Weiss 
Holten) sowie Mark Lammerich (BSC Vorgebirge) Medaillenkandidaten bei den 
Junioren-Weltmeisterschaften in Legnica / Polen weilten. 
 
Zunächst verteidigte am Freitag bei 37° drückender Hitze Petra Nüssgens-Patz 
(Bogenschützen RSG Düren) in der Damen-Altersklasse ihren Titel von 2010 
erfolgreich. Es sollte der einzige Titel des Rheinischen Schützenbundes bleiben. 
 
Mit 342 Ringen in der ersten Hälfte des Wettkampfes führte Kadermitglied Jan 
Gentges (SFT St. Tönis) die Juniorenklasse Compound deutlich an. 328 Ringe im 
zweiten Durchgang brachten letztlich die Bronzemedaille in dieser Klasse. 
 
Auf die Mannschaftswertung der Schützenklasse konzentrierten sich die Schützen 
des Bundesligisten Rheydter TV, Thomas Zilinski, Andreas Schnock und Tilman 
Bremer erfolgreich. Mit 1854 Ringen sicherten sie sich die Silbermedaille. Neben 
diesen Drei erreichten noch Jörg Lammerich (BSC Vorgebirge) sowie Dirk 
Tuchscherer (KKB Köln) das Finale in dieser Klasse. Er war auch der Einzige, der die 
erste Finalrunde überstand. Im Achtelfinale setzte er sich mit 6:4 gegen den WM-
Teilnehmer Jens Pieper (SV Querum) durch. Im Viertelfinale unterlag er Jürgen 
Seibold (BS Neumarkt) mit 3:7 und belegte letztlich den 6. Platz in der 
Gesamtwertung. 
 
Eine große Überraschung schaffte Kaderschütze Markus Timmermanns (BV 
Baesweiler) in der Juniorenklasse Recurve. Mit 593 Ringen als 16. ins Finale 
gelangt, strahlte er eine außerordentliche Ruhe aus. Nach Sieg im 1/16-Finale mit 
tollen Ringzahlen schaltete er im Achtelfinale den Qualifikationsersten Florian 
Kahllund nach hartem Match mit 6:4 aus. Nach glattem 6:0 im Viertelfinale und 
knappem 6:4 im Halbfinale war ihm die Medaille nicht mehr zu nehmen. Nach einem 
0:6 im Finale durfte er sich über die Silbermedaille besonders freuen. 
 
Einen hervorragenden 3. Platz erreichte Michelle Kroppen (SBC Walbeck) in der 
Jugendklasse weiblich. Auch sie nahm in diesem Jahr an den Ranglistenturnieren 
des DSB mit gutem Erfolg teil. Nach Platz 8 in der Qualifikation mit 579 Ringen 
kämpfte sie sich ins Halbfinale, wo sie trotz sehr guter Ringzahlen mit 2:6 unterlag. 
Im Kampf um Platz 3 sicherte sie sich letztlich die Bronzemedaille. 
 
Hervorragend hielten sich die Schüler des Rheinischen Schützenbundes. Die 
Mannschaften der Bogenschützen RSG Düren (Christina Niestroj, Lucas Wloch, 
Erwin Smirnov) sowie des SFT St. Tönis (Iris Mikulaschek, Henrik Gentges, Joshua 
Sam Grummel) erreichten in der Mannschaftswertung die Silber- und 
Bronzemedaille. In der Einzelwertung steigerte die Kaderschützin Christina Niestroj 
ihre persönliche Bestleistung deutlich auf 633 Ringe und belegte einen 
hervorragenden 3. Platz in der Schülerklasse A weibl.. 



 
Bei den Jugendlichen Compound kämpfte Malte Schäfer (Solinger SC 95/98) lange 
um die Medaillenplätze mit, um sich letztlich mit guten 683 Ringen mit dem 
undankbaren 4. Platz begnügen zu müssen.  
 

 
Landesverbandsmeisterschaft Halle 2011 
Solingen, 29./30.01.2011 
 
Eine gelungene Generalprobe waren diese Meisterschaften für die in der 
Klingenhalle 2012 stattfindende deutsche Meisterschaft. 
  

Landesverbandsmeisterschaft Feldbogen 2011 
Altenkirchen, 12.06.2011 
 
Diesmal in Altenkirchen im Zusammenhang mit einem Arrowhead-Turnier war diese 
Landesmeisterschaft eine Herausforderung für alle Teilnehmer, die Qualifikation für 
die DM fiel selbst den besten Bogenschützen schwer. 
 

Landesverbandsmeisterschaft FITA im Freien 2011 
Düren 09./10. Juli 2011  
 
Auf der vereinseigenen Bogensportanlage der Bogenschützen RSG Düren konnte 
diese LM bei guter Organisation durchgeführt werden. 
 
 

Ländervergleichskämpfe FITA und Feldbogen 2011  
 
Die Ländervergleiche 2011 FITA und Feldbogen fielen auch diesmal aus. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kaderbildung 2012 
 
Bundesebene 
 
Was im vergangenen Jahr nur knapp verfehlt wurde, war 2011 erfolgreich. Mit Dirk 
Tuchscherer (KKB Köln) qualifizierte sich ein Bogenschütze des Rheinischen 
Schützenbundes, diesmal als Ranglisten-Erster, für den Nationalkader B. 
 
Carlo Schmitz (TuS Grün-Weiss Holten) konnte sich mit seinem ersten 
Ranglistenplatz in der Jugendklasse, der er im ersten Jahr angehört, seine 
Kaderzugehörigkeit sichern. Mit 1.327 Ringen verbesserte er beim 1. 
Ranglistenturnier in Welzheim den Deutschen Rekord in der Jugendklasse. 
Erste internationale Einsätze waren der Lohn. 
 
Ebenfalls als Ranglisten-Zweite bei den weibl. Jugendlichen wurde Lisa Oswald 
erneut für den Bundeskader 2012 nominiert. In gleicher Klasse hinterließ Michelle 
Kroppen (SBC Walbeck) bei ihrem ersten Ranglisteneinsatz einen guten Eindruck. 
 
Ebenfalls Aufnahme in den Bundeskader Feldbogen fand der Deutsche Meister 
Feldbogen Altersklasse und Ranglistenerste, Carl-Heinz Clauter (BSC Oppenheim). 
Mit dem dritten Platz in der Rangliste verfehlte Thomas Zilinski (TV Rheydt) in der 
Recurve Schützenklasse die Kadernominierung denkbar knapp. 
 
Landeskader – Jugend und Erwachsene 
 
Auf Basis der gezeigten Leistungen im Sportjahr 2011, dem Ergebnis des 
Sichtungsturniers im September und der sportlichen Perspektive ist der Landeskader 
2012 bereits nominiert (siehe Anlage – fehlt noch).  
 
 
 

Jugendverbandsrunde 2011  
Suhl, 05.-07.08.2011 
 

Endkampf knapp verpasst 
 
Unsere besten Nachwuchsschützen hatten den Schwerpunkt auf internationaler und 
nationaler Ebene und den Ranglistenturnieren. Trotzdem wurde die Teilnahme der 
Mannschaft an der Endrunde nur knapp verpasst. 
 
In der Einzelwertung hatte sich Jugendkaderschütze Gang San Kim (TV Rheydt) in 
der Jugendklasse qualifiziert, mit 628 Ringen belegte er einen hervorragenden 3. 
Platz. In der Schülerklasse A belegte Kaderschütze Markus Offermanns (BSC 
Vorgebirge) den 4. Platz. 

 
Schulvergleich 2011 
Korbach, 07.04.2011 
 
Keine Vertreter aus dem Rheinland. 



 
 

Ladies Cup 
Frankfurt/Oder, 06./07. August 2011  
 
Die Teilnahme der Bogenschützinnen scheiterte leider am Desinteresse der anderen 
Schießsportarten. 

 
 
Bundesligen und Regionalliga West 2010/2011 
 

Starke rheinische Vertreter 
 
Die rheinischen Mannschaften konnten auch in diesem Jahr überzeugen. 
 
Während der Rheydter TV die Teilnahme am Bundesliga-Finale verpasste, konnte 
sich Aufsteiger MASA BSC Mülheim als Dritter der Bundesliga-Nord für das 
Bundesliga-Finale in Braunschweig qualifizieren. Hier belegten sie den 8. Platz. 
 
In der 2. Bundesliga schaffte der Siegburger SV bereits frühzeitig den Aufstieg in die 
1. Bundesliga, die nunmehr mit 3 Vertretern in die neue Saison startet. Zum zweiten 
Mal in Folge konnte der BSC Oberhausen einen Abstieg nicht vermeiden, er schießt 
nunmehr in der Regionalliga-West. 
 
Im letzten Jahr ein Punkt, in diesem Jahr ein Ring, die Bogenschützen RSG Düren 
verfehlten erneut den Aufstieg in die 2. Bundesliga. Aufsteiger BSG Aachen konnte 
sich nicht in der Liga halten und stieg wieder in die Rheinlandliga ab. Mit dem KKB 
Köln und dem Solinger SC 95/98 stellte die Rheinlandliga überraschend bei starker 
Konkurrenz die beiden Aufsteiger in die Regionalliga West, die nun mit 5 (!) 
Rheinland-Vertretern an den Start geht. 
 
 
 
Werner Eismar 
Landesbogenreferent 
02.10.2011 
 


